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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber II : TTC Bietigheim-Bissingen V 
Samstag, 18.11.2023, 17:00 Uhr

Kocher bleibt gegen den TTC Bietigheim-Bissingen V 
ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Neckar-Zaber II am
Samstagnachmittag in den Armen: Kocher / Küstner hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:30 Sätze) in
der Herren Landesliga Gr. 1 Partie gegen den TTC Bietigheim-Bissingen V gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie der TTC Bietigheim-Bissingen V nicht in Bestbesetzung und mit 3
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marcus Kocher,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stark im Hintertreffen waren Kocher / Küstner
nach einem Zweisatzrückstand, machten Vischer / Tränkle dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Den Sieg von Fichter / de Frenne konnten Köberl / Schmid
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht einen
Satzgewinn überließen Bromm / Nickel ihren Gegnern Lenischmidt / Lamprecht beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marcus Kocher machte mit Tobias
Vischer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Keinen
Zähler beisteuern konnte Oliver Küstner im Match gegen Tobias Fichter, das 0:3 verloren ging. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Jürgen Köberl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Tränkle von Beginn an.
Vincent Schmid gewann sein Spiel gegen Mateo de Frenne eher ungefährdet in drei Sätzen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit 11:8, 11:8, 8:11,
11:7 siegte daraufhin Steffen Bromm gegen Nils Lamprecht und gab dabei nur einen Satz her. Es
war ein langes Spiel, bis Felix Nickel seine 2:3-Niederlage gegen Leon Lenischmidt quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Marcus Kocher bezwang
anschließend Tobias Fichter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin
Oliver Küstner beim 2:3 gegen Tobias Vischer. Das Spiel verlor Küstner dennoch im 5. Satz. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Jürgen Köberl das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Mateo de Frenne noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Seit Beginn der
Saison war dies der 7. Sieg von de Frenne, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5
verbleibt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:1-Erfolg von
Vincent Schmid gegen Tobias Tränkle ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Gewinn weist die
Saison-Bilanz von Schmid nun 8 Siege bei 3 Niederlagen aus. Steffen Bromm verlor seine Partie
wiederum gegen Leon Lenischmidt unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 11:
13, 7:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Felix Nickel sein 3:2
gegen Nils Lamprecht feiern konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lamprecht nun 3 Siege
und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kocher /
Küstner hatten im Doppel gegen Fichter / de Frenne am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Punkt für das Team bei. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neckar-Zaber II am 25.11.2023 gegen den TSV Korntal
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2023
gegen den TGV Eintracht Beilstein einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber II

Doppel: Kocher / Küstner 2:0, Köberl / Schmid 0:1, Bromm / Nickel 1:0 
Einzel: M. Kocher 2:0, O. Küstner 0:2, J. Köberl 0:2, V. Schmid 2:0, S. Bromm 1:1, F. Nickel 1:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen V
Doppel: Fichter / de Frenne 1:1, Vischer / Tränkle 0:1, Lenischmidt / Lamprecht 0:1 
Einzel: T. Fichter 1:1, T. Vischer 1:1, M. Frenne 1:1, T. Tränkle 1:1, L. Lenischmidt 2:0, N. Lamprecht
0:2


